

















 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Sind wir Christen erkennbar? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Muslime sind es. Vom 6. Juni bis 5. 
Juli ist wieder Ramadan, die 30-
tägige Gebets- und Fastenzeit, die 
von der Mehrheit der Muslime welt-
weit eingehalten wird. Mehr als 
einen Monat lang werden tagsüber 
keine Nahrung und keine Getränke 
eingenommen - eine harte Prüfung 
gerade jetzt im Sommer! Erst nach-
dem die Sonne untergegangen ist, 
darf gegessen und getrunken wer-
den. Viele Muslime sind während 
des Ramadans viel religiöser als 
sonst und suchen nach wahren 
Antworten von Gott. Es ist eine Zeit 
der Besinnung, wie es bei uns die 
Passionszeit im Frühjahr oder der 
Bettag im September ist. Doch wer 
von uns Christen tut das noch 
ernsthaft, in sich gehen und sich 
selber prüfen? Und woran wird das  
 
 

Besondere solcher besinnlichen 
Zeiten erkennbar? 
Bemerkenswert ist das Zitat des 
Theologen Ulrich Eggers: «Es ist 
schon erstaunlich: in der Gesell-
schaft weiss heute jeder, dass der 
Islam bestimmte Feste feiert, dass 
bestimmte Kleidung oder Zeichen 
zu seiner Identität gehören. Wir 
Christen haben viele unserer 
Formen verloren und sind schwer 
erkennbar als Christen. Da ist es 
gut, neu nachzudenken: Woran 
erkennt man uns? Woran soll man 
uns erkennen? Worte, Zeichen, 
Taten? …» 
Wie recht hat er! Christsein ist zwar 
etwas Persönliches, aber keine 
Privatsache und erst recht kein 
Geheimnis. Es geht mich an als 
ganze Person, auch mich als Person 
in der Öffentlichkeit.  
Ein christlicher Lehrer ist kürzlich 
von einer Schulpflegerin kritisiert 
worden, weil er die Wörter Segen 
und Vergebung gebrauchte. Sie 
fand diese Wörter extrem christlich 
und deshalb «nicht neutral». 
Offenbar hat er sich damit als 
Christ erkennbar gemacht. Er hat 
sich jedoch nicht einschüchtern 
lassen. Solche Wörter dürfen christ-
lichen Pädagogen nicht verboten  
 
 

werden. Neutralität heisst nicht, 
sich verstecken zu müssen. Sie 
heisst lediglich, nicht zu indoktri-
nieren. Gläubige Lehrerinnen, Lehr-
meister, Trainer, Berater sollen im 
Alltag erkennbar sein. Das gilt 
grundsätzlich für jeden Christen. 
Wer sich «neutral» verhalten will, 
geht an seiner Bestimmung vorbei, 
sein Licht leuchten zu lassen vor 
den Menschen, wie es in der Berg-
predigt heisst. Ausserdem miss-
achtet er die Tatsache, dass jeder, 
der mit Menschen zu tun hat, sie 
auch prägen wird, ob ihm das 
bewusst ist oder nicht.  
Ich wünsche Ihnen viel Liebe und 
Weisheit im Gebrauch von Worten, 
Zeichen und Taten! 
 

Pfarrer Daniel Kunz 
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PFINGSTLAGER 2016 
 

Weitere Bilder und Berichte zu den Pfingstlagern von Breaktime  
und Ameisli/Jungschar finden Sie auf www.js-bauma.ch 

(Fotos unter Galerie) 
 

GRATULATIONEN 
 
1. Juni: Ruth Bachmann, 
Bäretswilerstrasse 2, Bauma, 
zum 86. Geburtstag 

6. Juni: Elisabeth Bieri, 
Böndlerstrasse 10, Bauma, 
zum 86. Geburtstag 

13. Juni: Verena Pfister, 
Hittnauerstrasse 3, Saland, 
zum 82. Geburtstag 

15. Juni: Leni Therese Bachmann, 
Oberwald 215, Sternenberg, 
zum 86. Geburtstag 

17. Juni: Dorothea Rüegg, 
Blumenauweg 9, Bauma, 
zum 94. Geburtstag 

18. Juni: Fritz Wyler, 
Unterdorfstrasse 32, Bauma, 
zum 83. Geburtstag 

26. Juni: Helene Thalmann, 
Blumenauweg 9, Bauma, 
zum 82. Geburtstag 

29. Juni: Heinrich Erni, 
Oberzelgstrasse 29, Saland, 
zum 80. Geburtstag 

30. Juni: Fritz Reusser, 
Bäretswilerstrasse 2, Bauma, 
zum 90. Geburtstag 
 
ZUR GOLDENEN HOCHZEIT 

3. Juni: Anna Maria und Hans 
Rudolf Furrer-Beerli, Felmisstrasse 
70, 8494 Bauma 
 
 
 
 
 
 
Jungschar und Ameisli als Piraten: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
indicamino wird 60 Jahre alt und 
feiert den Geburtstag mit einem 
bunten Jubiläumswochenende in 
unserer Gemeinde! Das gibt uns die 
Möglichkeit, hier in Bauma beein-
druckende Berichte aus der Arbeit 
unter Indigenen in Südamerika zu 
hören, mit verschiedenen Missio-
naren zu reden und viele indica-
mino-Freunde zu treffen. Feiern Sie 
mit und lassen Sie sich begeistern! 
Reservieren Sie sich das Wochen-
ende vom 2. und 3. Juli 2016. 
Detailliertes Festprogramm folgt. 
 

Angela Inauen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Breaktime am Kochen im Wald: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KONZERT 
VIOLINE UND HARFE 

 
 

Alexander Kuznetsov und 
Alexander Boldachev 

Freitag, 24. Juni 2016 

19.30 Uhr in der Kirche Bauma 
 
 
Die beiden aus Russland stam-
menden Musiker wirken in gemein-
samer Kreativität seit 10 Jahren in 
der Schweiz. Sie füllen das Kon-
zertprogramm nebst klassischem 
Repertoire mit Musik aus Filmen 
und Pop-Songs. Das Hauptziel der 
Musiker, die auf der klassischen 
Bühne rund um die Welt bereits 
bekannt sind, ist es, die Schönheit 
der Musik zu zeigen, neue Hörer in 
den Konzertsälen zu gewinnen und 
auch die Bedeutung der klassischen 
Traditionen und Virtuosität der 
Leistung zu halten. Beide Musiker 
sind Preisträger von mehreren 
internationalen Wettbewerben. 
Die Verbindung zu den beiden ist 
durch unsere Organistin Anastasiia, 
die Frau von Alexander Kuznetsov, 
entstanden. So haben die zwei 
«Alexander» kürzlich eine CD-
Aufnahme in unserer akustisch vor-
teilhaften Kirche gemacht und sie 
möchten diese im Rahmen dieses 
Konzertes vorstellen. 
Sie sind alle ganz herzlich zu 
diesem Konzert eingeladen. 
Eintritt frei - Kollekte am Ausgang 
 

Elsbeth Rüegg, Kirchenpflege 
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Die Kirchgemeinde wünscht allen Konfirmandinnen und Konfirmanden Gottes Segen und einen guten Start in den 
neuen Lebensabschnitt. 

Die folgenden jungen Leute werden am 19. Juni 2016 in der Kirche Sternenberg konfirmiert: 

 Brügger Marisa Dorfstrasse 51, Bauma 
 

 Dohner Gabriel Hinterwisstrasse 24, Bauma 
 

 Dohner Nicola Hinterwisstrasse 24, Bauma 
 

 Gujer Kim Felmisstrasse 44, Bauma 
 

 Hoppe Nils Siliseggstrasse 62, Bauma 
 

 Isler Céline Im Hanfland 7c, Saland 
 

 Keller Silvan Undelstrasse 16, Saland 
 

 Kiefer Vanessa Aegerten 10a, Bauma 
 

 Kleeb Selina Lipperschwendi 41, Bauma 
 

 Lehmann Nico Im Bungert 5, Bauma 
 

 Lienert Jannis Sülchstrasse 15, Sternenberg 
 

 Nauer Sabrina Bäretswilerstrasse 3, Bauma 
 

 
 
 
 Glarner Lara Steinshof 143, Sternenberg 
 

 Graf Fabienne Kohlwies 171, Sternenberg 
 

 
 
 
 
 

 Roth Andre Tösstalstrasse 112, Saland 
 

 Rüegg Dario Bliggenswilerstrasse 35, Bauma 
 

 Schnurrenberger Philip Stegstrasse 57, Bauma 
 

 Schorderet Alain Aegerten 10b, Bauma 
 

 Spitzhofer Angela Wallenbachstrasse 15, Bauma 
 

 Staub Sascha Im Holderbaum 12c, Bauma 
 

 Tanner Sven Sunnewis 11, Bauma 
 

 Wittwer Stefan Tösstalstrasse 113, Saland 
 

 Wyss Dominik Bahnweg 31, Saland 
 

 Zürcher Jure Uerschenstrasse 33, Saland 
 

 Zwahlen Dimitri Im Hanfland 7f, Saland 
 

  
 

 
 
 
 Leutenegger Lukas Schwendi 11, Bauma  
 

  
 

 
 
 
 

 
 
 
 
Das Sommerlager rückt immer 
näher. Schon am 16. Juli beginnt 
unsere Expedition zum Dorf San 
Bernardino. Dort werden wir, die 
Firma «JuBa Energy», uns selber 
auf die Suche nach verborgenen 
Energiequellen machen, um das 
anstehende Energieproblem zu 
lösen. Zudem wird auch eine 
Expedition durch die Bibel nicht 
fehlen. Die Teilnehmer erwartet 
eine abenteuerliche, abwechslungs-
reiche, unvergessliche, geniale 
Woche. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SOMMERLAGER 
JUNGSCHAR BAUMA 

 
Wer sich noch nicht angemeldet 
hat, aber gerne dabei wäre, kann 
sich bis am 1. Juli mit einem 
Anmeldeflyer oder auf unserer 
Webpage unter www.js-bauma.ch 
anmelden. 
Momentan sind wir Leiter aktiv 
daran, alle bevorstehenden Pro-
grammteile genau zu planen und 
vorzubereiten. Es werden Spiele 
erfunden, Bastelsachen gekauft, ein 
Menu-Plan erstellt und Andachten 
geschrieben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Der SoLa-Infoabend vom 18. Mai 
wurde von knapp 15 interessierten 
Eltern besucht; das Leiterteam hat 
sich vorgestellt, verschiedene Infor-
mationen wurden mittgeteilt und 
offene Fragen geklärt. Bei Kaffee 
und Kuchen beendeten wir dann 
diesen gelungenen Abend. 
Für unsere Suche nach Energie-
quellen brauchen auch wir immer 
genug Energie, um fit zu bleiben. 
Dabei können Sie uns helfen. Am 
26. Juni und 3. Juli 2016 werden 
wir im Anschluss an den Gottes-
dienst Essspendezettel verteilen, 
die Sie mitnehmen können, um das 
verlangte Produkt für unser Lager 
zu besorgen. Von Zitronensaft über 
Schokolade bis zum WC-Papier 
können Sie uns alles spendieren. 
Wo, wie und wann diese Waren 
abzugeben sind, steht auf den 
Essspendezetteln. 
Vielen Dank schon im Voraus für 
Ihre Unterstützung. 
 

Fürs SOLA-Team Mirjam Rüegg 

KONFIRMATION 
 
Die folgenden jungen Leute werden am 12. Juni 2016 in der Kirche Bauma konfirmiert: 
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Erkundungstour in Cortona 

STUDIENWOCHE 
JK BAUMA IN DER TOSKANA 

 
Am frühen Morgen des 30. April 
2016 trafen sich die 13 noch etwas 
verschlafenen, aber gut gelaunten 
Teilnehmer der diesjährigen Stu-
dienwoche auf dem Parkplatz des 
Kirchgemeindehauses. In den Süd-
osten der Toskana sollte es gehen, 
nach Cortona. Diese wunderschöne 
Kleinstadt liegt (wie fast jedes 
Städtchen in der Umgebung) auf 
einem Hügel, nördlich des Lago 
Trasimeno. Nach einer ca. 10-stün-
digen Reise kamen wir in unserem 
Lagerhaus «Casa di Pergo» an. Da 
das Haus auch für grössere Grup-
pen bis 45 Personen ausgelegt ist, 
konnten wir uns so richtig darin 
ausbreiten, was wir dann – nach-
dem wir noch ein bisschen nach-
geputzt hatten – auch taten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In den Strassen von Assisi 
 
 
Es folgte eine Woche mit vielen 
interessanten und schönen Erleb-
nissen. Am Morgen fand jeweils 
eine Bibelarbeit zum Jakobusbrief 
statt, in der wir uns darüber Ge-
danken machten, was es bedeutet, 
als Christ in unserer Welt unter-
wegs zu sein. Nach der Bibelarbeit 
waren verschiedene Ausflüge auf 
dem Programm. Die erste Station 
war das nahe gelegene Cortona. 
Dort in der Kirche San Francesco 
konnten wir z.B. das Kleid, das 
Sterbekissen und ein Evangelium 
von Franz von Assisi bewundern.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am folgenden Tag besuchten wir 
dann Assisi, die Heimatstadt des 
Heiligen. Dort fragten wir uns, wie 
der Kult um diesen zweifellos 
bewundernswerten Mann und die 
Vermarktung seiner Person zum 
einfachen und demütigen Leben 
passt, welches er predigte. 
Wir erlebten aber noch viel mehr. 
Am Lago Trasimeno, wo sich um 
217 v.Chr. die Römer eine blutige 
Schlacht mit Hannibal und seinen 
Kriegselefanten lieferten, genossen 
wir das schöne Wetter und besuch-
ten mit dem Schiff die nahe gele-
gene Isola Maggiore. Ein köstliches 
Gelato gehörte natürlich auch im-
mer dazu. 
Am nächsten Tag zog es uns dann 
etwas weiter weg, nämlich nach 
Pisa. Dort stellten wir fest, dass der 
beliebte Turm immer noch schief, 
aber mittlerweile so gesichert ist, 
dass man hochsteigen kann (wenn 
man durch die Personenkontrolle 
am Eingang kommt…). In Siena 
bewunderten wir ausgiebig die 
schönste Piazza von ganz Italien, 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Küchenteam achtete stets auf 

gesunde Ernährung 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schifffahrt auf die Isola Maggiore 

 
 
bevor wir uns in verschiedenen 
Lokalitäten verköstigten. 
Am letzten Tag besuchten wir 
nochmals zwei kleine Städtchen: 
Pienza und Montepulciano. Das 
Wetter war inzwischen sommerlich 
warm und lud zur Tenue-Erleich-
terung ein. Die Abende verbrachten 
wir jeweils mit gemütlichem Bei-
sammensitzen und verschiedenen 
Spielen. So ging die Woche schnell 
vorbei und am Samstagmorgen 
nahmen wir die Heimreise in An-
griff. Als Köche waren wiederum 
Stephan Rüegg und Bruno Kleeb 
dabei, die uns mit grossem Know-
How und Liebe zum Detail kulina-
risch verwöhnten. Die Tatsache, 
dass es kaum einmal Resten gab, 
spricht wohl für sich. Wir blicken 
freudig und dankbar auf die 
Studienwoche zurück, in welcher 
wir Gemeinschaft erleben, sowie 
viele Entdeckungen in der Bibel und 
in der beeindruckenden Umgebung 
machen konnten. 

Ueli Winterhalter 
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JUBILÄUM JUGENDARBEIT BAUMA  
 
 
Am Anfang der 80er Jahre wurde in 
Bauma die Junge Kirche wieder neu 
ins Leben gerufen. Nur wenige 
Jahre später machten sich einige 
motivierte Jugendliche daran, im 
April 1988 einen ersten Jungschar-
nachmittag für 8- bis 12-jährige 
Kinder anzubieten. Aus diesen An-
fängen ist im Laufe der Zeit ein 
grosses Angebot für Kinder und 
Jugendliche entstanden. Dies 
möchten wir als Anlass nehmen, in 
diesem Jahr ein grosses Jubiläums-
fest zu feiern. Deshalb möchten wir 
Sie und Ihre ganze Familie herzlich 
am Samstag, 11. Juni zum Schul-
haus Altlandenberg einladen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Der Festtag beginnt am Morgen mit 
einem Sponsorenlauf, wobei wir die 
Hälfte des Erlöses an die Organi-
sation «JUROPA» spenden wollen 
(diese Organisation fördert die 
Jungschararbeit in ganz Europa.) 
Die andere Hälfte des Erlöses 
wollen wir aufwenden, um neue 
Blachen und Zelte zu kaufen. Nach 
einem feinen Mittagessen beginnt 
dann der Chilbi-Betrieb. Hier kön-
nen Sie als ganze Familie verschie-
denste Attraktionen besuchen wie 
zum Beispiel eine Mini-Golf-Anlage, 
Schmink- und Frisurenposten oder 
ein Gladiator-Gumpi-Schloss. Es ist 
also auf jeden Fall für Abwechslung 
gesorgt. Während des ganzen 
Nachmittags können Sie sich auch 
an unserem Informationsstand über 
die verschiedensten Angebote der 
Kinder- und Jugendarbeit informie-
ren und mit erfahrenen Leitern 
sprechen.  
Zum Abendessen dürfen Sie gerne 
bleiben und sich von uns verkösti-
gen lassen. Nach dem Essen gibt es  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ein Konzert der «white cane». 
Diese Band spielt verschiedenste 
moderne Kirchenlieder, die zum 
Mitsingen anregen. Auch hören wir 
noch einen kurzen Input, passend 
zum 30 Jahre Jubiläum.  
Den Tag möchten wir gemütlich mit 
Bistrobetrieb ausklingen lassen. 
 

Weitere Informationen unter: 
www.js-bauma.ch 

 

Es würde uns sehr freuen, Sie mit 
der ganzen Familie am 11.06.2016 
beim Schulhaus Altlandenberg 
begrüssen zu dürfen. 
 

Für die Kinder- und Jugendarbeit 
Richard Hasler 
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AGENDA 
 
GOTTESDIENSTE 
5. JUNI 
Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Taufe 
Pfr. Daniel Kunz 
Gemischter Chor Lipperschwendi 
Kinderhort, Sonntagsschule 
 
Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Armin Sierszyn 
anschl. Infos zu KirchGemeindePlus 
 
12. JUNI 
Bauma, 9.30 Uhr 
Konfirmations-Gottesdienst 
Pfr. Willi Honegger 
Mitwirkung der Konfirmanden 
Kinderhort, Sonntagsschule 
Apéro beim Kirchgemeindehaus 
 
Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst mit Taufe 
Pfr. Dominique von Orelli 
 
19. JUNI 
Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Daniel Kunz 
Kinderhort, Sonntagsschule 
 
Sternenberg, 9.45 Uhr 
Konfirmations-Gottesdienst 
Pfr. Willi Honegger 
Mitwirkung der Konfirmanden 
 
26. JUNI 
Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Daniel Kunz 
Frauenchor Juckern-Saland 
Kinderhort, Sonntagsschule 
 
Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst 
Michael Inauen 
 
 
TAUFSONNTAGE 2016 
in der Kirche Bauma 

 17. Juli Pfr. Willi Honegger 
 21. August Pfr. Willi Honegger 
 28. August Pfr. Daniel Kunz 

JUGENDGOTTESDIENST 
10.45 Uhr in der Kirche Bauma 

 5. Juni Pfr Daniel Kunz 
 19. Juni Pfr Daniel Kunz 
 26. Juni Pfr Daniel Kunz 
 
 
DIESEN MONAT 
Fr, 3. Juni, 19.00 Uhr 
Film für 5./6. Klasse, KGH Bauma 
 
Di, 7. Juni, 15.00 Uhr 
Gespräch zur Bibel, KGH Bauma 
 
Mi, 8. Juni, 7.00 Uhr 
Berggebet auf dem Sternenberg 
 
Fr, 10. Juni, 19.00 Uhr 
Jugendgruppe Sternenberg 
Kirchenparkplatz 
 
Sa, 11. Juni, ab 10.00 Uhr 
Jubiläum Jugendarbeit Bauma 
beim Schulhaus Altlandenberg 
 
Fr, 17. Juni, 20.00 Uhr 
Männerabend, KGH Bauma 
 
Mo, 20. Juni, im Anschluss an 
polit. Gemeinde, Kirchgemeinde- 
versammlung, Kirche Bauma 
 
Mi, 22. Juni, 7.00 Uhr 
Berggebet auf dem Sternenberg 
 
Fr, 24. Juni, 15.15 Uhr 
Kolibri Sternenberg, Schulhaus 
 
Fr, 24. Juni, 19.30 Uhr 
Konzert Violine und Harfe 
in der Kirche Bauma 
 
Mo, 27. Juni, 20.00 Uhr 
Missionsgebet im Hanfland 7E, 
Saland, bei Familie Inauen 
 
Di, 28. Juni, 15.00 Uhr 
Gespräch zur Bibel, KGH Bauma 
 
 
PFARRAMT/DIAKON 
Pfr. Willi Honegger 052 386 11 25 
Pfr. Daniel Kunz 052 386 12 02 
Ueli Winterhalter 052 386 38 42 

UNSERE ANGEBOTE 
Sonntagsschule 
  9.30 Uhr im KGH Bauma 

«Gschichte-Zmittag» 
- Sternenberg, Dienstag 
Barbara Kunz, 052 549 04 37 
- KGH Bauma, Donnerstag 
Marianne Schoch, 052 386 24 24 
- Haselhalden, Donnerstag 
Brigitta Häberli, 052 386 24 90 
- Wellenau, Freitag 
Karin Inauen, 052 386 27 14 

Jungschar Lämpli, KGH Bauma 
- jeden 2. Samstag um 13.30 Uhr 
Ameisli (2. Kiga - 3. Klasse) 
Joshua Ganz, 077 478 17 04 
Jungschi (4. - 6. Klasse) 
Angela Müller, 078 784 17 73 
Break-Time (Sek), Werchstatt 
- jeden 2. Freitag um 19.00 Uhr 
Richard Hasler, 079 625 18 14 

Junge Kirche am Dienstag 
19.30 Uhr, JK-Raum, Bauma 
Simeon Widmer, 077 409 45 50 
www.js-bauma.ch 

Jugendkafi Werchstatt 
Regina Honegger, 078 823 02 64 
www.werchstatt.ch 

Singkreis Bäretswil-Bauma 
Dienstag, 20.00 Uhr 
Markus Stucki, 044 935 24 20 

Mutter-Kind-Treffen 
1., 3. und 5. Mittwoch im Monat 
9.00 – 11.00 Uhr im KGH Bauma 
Monika Linder, 052 386 38 77 

Hauskreise 
Rolf Lütolf, 052 394 11 31 
 
 


